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9ǎ ƛǎǘ ǎƻǿŜƛǘΗ 5ŜǊ ŜǊǎǘŜ bŜǿǎƭŜǘǘŜǊ ŘŜǊ α ƴŅŎƘǎǘŜƴ DŜƴŜǊŀǘƛƻƴ ά ƛǎǘ ŦŜǊǘƛƎΗ  

Es ist eine große Ehre für uns,  dass Harald und Heidi Krisa uns das Vertrauen schenken, ihr Lebenswerk 

übernehmen zu dürfen. Wir werden uns bemühen, das Hunde-Forum in ihrem Sinne weiterzuführen.   

Das Team unseres Hunde-Forums besteht nun aus den langjährigen Mitarbeiterinnen Dr. Carina Kriegl, Judith 

Utner und mir. Außerdem freuen wir uns über die beiden neuen Kolleginnen Romana Klee und Marisa 

Wipplinger, die sich  in kürzester Zeit sehr gut eingearbeitet haben. Ich freue mich sehr mit diesem 

engagierten Team arbeiten zu dürfen! 

Die vergangenen Monate waren sehr aufregend: Zuerst 

die Entscheidung  von Harald und Heidi Krisa das 

Hunde-Forum in unsere Hände zu geben, dann die 

Übernahme (Danke an die beiden für die reibungslose 

Abwicklung!). Judith Utner und ich organisieren ein 

Seminar und den IDBTS Lehrgang.  

Genau in diese Zeit fiel dann auch der Einzug unseres 

neuen Familienmitglieds in Form der kleinen Nelli, 

einer Sheltie-Hündin. Wenig später folgte dann die 

Diskussion um den verpflichtenden Wiener 

Hundeführschein für bestimmte Rassen und die Sorge 

wegen möglicher Konsequenzen für die betroffenen 

Menschen und Hunde. 

Vieles davon ist jetzt erledigt und wir freuen uns auf die Arbeit mit unterschiedlichen MenschenςHunde-

Teams. Wir hoffen, der Frühling hält bald Einzug, da heuer Schnee und eisige Temperaturen kurzhaarigen 

Hunden und erfrorenen Menschen wie mir ziemlich zusetzten.   

{ŜƘǊ ƛƴǘŜǊŜǎǎŀƴǘ ǿƛǊŘ ǎƛŎƘŜǊ ŀǳŎƘ ǳƴǎŜǊ {ŜƳƛƴŀǊ α[ŜōŜƴ Ƴƛǘ IǳƴŘŜƴ Ƴƛǘ ±ŜǊƎŀƴƎŜƴƘŜƛǘάΣ Řŀǎ ƛƳ aŀƛ ƛƴ 

Göttlesbrunn (unweit des Flughafens Schwechat gelegen) stattfindet. Die Vortragende, Sheila Harper, wird uns 

in gewohnt einfühlsamer Art die Bedürfnisse von Hunden aus zweiter Hand nahebringen. Ein prägendes 

Erlebnis für alle Hundebesitzer!    

Das Hunde-Forum  will auch in Zukunft Anlaufstelle für die Menschen sein, die viel über und von Hunden 

lernen wollen und die respektvoll mit diesen wunderbaren Wesen umgehen möchten.  

Viel Spaß beim Schmökern, 

liebe Grüße 
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Das neue Hunde-CƻǊǳƳ ¢ŜŀƳ ǎŜǘȊǘ ǎƛŎƘ ŀǳǎ ǎƻƎŜƴŀƴƴǘŜƴ αŀƭǘŜƴ IŀǎŜƴά ǳƴŘ αƴŜǳŜƴ DŜǎƛŎƘǘŜǊƴά 

zusammen. Neben Susi Lehr, Dr. Carina Kriegl und Judith Utner vervollständigen Romana Klee und 

Marisa Wipplinger das Team des HUNDE-FORUMS. 

 

Ich bin 1971 in Wien geboren, verheiratet, unser Sohn Richard ist 10 Jahre alt. Bis zu seiner Geburt 

arbeitete ich im AKH als radiologisch technische Assistentin.  

Bei uns wohnen außerdem 4 Kaninchen, 18 Farbmäuse und 2 Hunde, Lisa und Nelli. Nelli, eine 

Sheltie-Hündin, lebt erst seit einigen Monaten bei uns und ist 9 Jahre alt. Nach einer schwierigen 

Eingewöhnungszeit (sie hat panische Angst vor Kindern), ist sie uns sehr ans Herz gewachsen. 

Unsere erste Hündin Lisa ist  10 Jahre alt, sie kam als Welpe zu 

uns. Wir sind ein eingespieltes Team, das ohne  viele Worte 

auskommt. Sie war es auch, die uns vor gut 10 Jahren veranlasst 

hat, eine Hundeschule zu suchen. Noch bevor Lisa bei uns 

einzog, schauten wir uns um, aber so richtig wohl fühlten wir 

uns in keiner Hundeschule. Da sah ich bei unserem Tierarzt 

einen Aushang vom Hunde-Forum  von dem ich mich  sofort 

angesprochen fühlte. Eine Woche später begann dann schon 

der Welpenkurs. Harald und Heidi Krisa erklärten uns, viel 

Geduld mit dem Hundebaby zu haben, es im richtigen Moment 

zu belohnen und  vieles mehr. Ich fühlte mich sehr wohl und 

merkte, dass diese Art mit Hunden umzugehen für uns genau 

die richtige war. Seither hat sich viel geändert, der respektvolle 

Umgang mit Tieren und natürlich auch Menschen ist gleich 

geblieben. 

In der Hundeschule lernte ich, konsequent zu sein. Das heißt bei einer einmal aufgestellten Regel zu 

bleiben. Daher ist es wichtig, die Regeln vorher zu überlegen. Außerdem lernte ich angebrachtes  

Verhalten zu verstärken und unangebrachtes Verhalten wenn möglich zu ignorieren. Das Wichtigste 

war aber die positive  Lebenseinstellung. Davon profitierte auch das Zusammenleben mit unserem  

Sohn, der in der Zwischenzeit zur Welt gekommen ist.  

Ich begann mich intensiv mit dem Thema Hundeerziehung zu beschäftigen. Ich las  Bücher, besuchte 

ŜƛƴƛƎŜ {ŜƳƛƴŀǊŜ ǳƴŘ ŀōǎƻƭǾƛŜǊǘŜ нллрκнллс ŘŜƴ ƛƴǘŜǊƴŀǘƛƻƴŀƭŜƴ  [ŜƘǊƎŀƴƎ αIǳƴŘŜŜǊȊƛŜƘǳƴƎ ǳƴŘ 

±ŜǊƘŀƭǘŜƴǎōŜǊŀǘǳƴƎάΦ 5ŀƴŀŎƘ ōŜƎŀƴƴ ƛŎƘ ŀƭǎ ¢ǊŀƛƴŜǊƛƴ ōŜƛƳ IǳƴŘŜ-Forum zu arbeiten. Es wurden die 

neuesten Erkenntnisse immer genau durchdacht und flossen in die Arbeit mit ein. Die Kursgestaltung 

wurde immer wieder angepasst, der Schwerpunkt verschob sich vom Hundetraining weg  in Richtung 

Stressreduktion, Kommunikation, Beobachtung und Hund-gerechter Beschäftigung. Schon lange 

vorher wurden Rangordnungstheorien und die Verwendung von Schreckreizen über Bord geworfen.  
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2008/2009 absolvierte ich einen Lehrgang mit Sheila Harper (IDTBS). Die Erkenntnisse dieses 

Lehrgangs bestärkten mich darin, bei Problemverhalten nicht die reinen Symptome zu behandeln, 

sondern herauszufinden, was tatsächlich im Hund vorgeht. Dazu gehört das genaue Beobachten des 

Hundes, das Eingehen auf seine Bedürfnisse, das Stärken seines Selbstvertrauens und natürlich die 

gute Beziehung zu seinem Menschen. 

Ich bin neugierig, welche neuen Wege wir beim Hunde-Forum in Zukunft noch beschreiten werden, 

was jedoch immer gleich bleiben wird, ist das Anstreben eines respektvollen, fröhlichen und 

einfühlsamen Umgangs mit Lebewesen. Mein Ziel ist es, möglichst viele Menschen von dieser für 

diese Art des Zusammenlebens zu begeistern.                                                    

 

Ich bin in Kärnten aufgewachsen und wollte von Kindesbeinen an Tierärztin werden. Dieser Wunsch 

manifestierte sich vor allem durch zahlreiche Tierarztbesuche, die wir mit unseren Hunden machen 

mussten. Außerdem hatte es mir der benachbarte Bauernhof mit Kühen, Schweinen, Hühnern, 

Katzen usw. angetan, denn ich verbrachte dort mehr Zeit als zu Hause (zum Leidwesen meiner 

Mutter ;-)) 

Nach der Matura zog es mich also nach Wien - weg von allen 

vierbeinigen Gefährten und der Landluft -  wo ich das Studium der 

Veterinärmedizin absolvierte. Der Versuch meinen damaligen in 

Kärnten aufgewachsenen Hund in die Großstadt zu verpflanzen, 

scheiterte kläglich. Er fühlte sich hier absolut nicht wohl, und ich 

musste ihn schweren Herzens - aber zu seinem Wohlergehen -  in 

seinem gewohnten Zuhause lassen.  

Ein Leben ohne Hund war für mich nur schwer vorstellbar, 

trotzdem dauerte es noch ganze 5 Jahre bis meine Hündin 

"Chaplin", eine Englisch-Springer-Spanielhündin, zu mir kam. 

Mittlerweile lebe ich mit meinem Partner und zwei Hunden in 

ŜƛƴŜǊ αaŜƴǎŎƘ-Hunde-tŀǘŎƘǿƻǊƪŦŀƳƛƭƛŜά ǳƴŘ ƎŜƴƛŜǖŜ ƧŜŘŜ Ŧreie 

Minute in der Natur mit diversen Outdooraktivitäten (Klettern, 

Wandern etc.).  

Mit und durch meine Hündin kam die Erkenntnis, dass man Hunde anders erziehen kann und muss, 

als dies auf manchen Abrichteplätzen leider immer noch der Fall ist. Ohne Gebrüll und Zwang, 

sondern auf den Erkenntnissen der modernen Verhaltensforschung beruhend und durch artgerechte 

Methoden. So kam es durch die Verbindung zum HUNDE-FORUM (H. u. H. Krisa), durch meine 

Ausbildung zur Hundetrainierin und Verhaltensberaterin  und zahlreiche Fortbildungen zur Symbiose 

von Tierärztin und Verhaltenstherapeutin. 

Die Grundlage meiner Arbeit ist es KÖRPER-GEIST-SEELE als Ganzes zu betrachten, womit der 

ganzheitliche Ansatz auch in die Tätigkeit beim Hunde-CƻǊǳƳ ŜƛƴŦƭƛŜǖǘΦ ±ƛŜƭŜ αǳƴŜǊǿǸƴǎŎƘǘŜά ƻŘŜǊ 

αǳƴŜǊƪƭŅǊƭƛŎƘŜά ±ŜǊƘŀƭǘŜƴǎǿŜƛǎŜƴ ǳƴǎŜǊŜǊ IǳƴŘŜ ǊǸƘǊŜƴ Ǿƻƴ ƎŜǎǳƴŘƘŜƛǘƭƛŎƘŜƴ tǊƻōƭŜƳŜƴΣ ǳƴŘ 

sollten zuerst  analysiert und behandelt werden. 
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Ich freue mich, ein Teil des HUNDE-FORUM-TEAMS zu sein, dessen oberstes Prinzip es ist, den 

respekt- und liebevollen Umgang mit unseren Vierbeiner weiterzugeben.  

Dabei ist es mir ganz wichtig, in erster Linie jedes einzelne Mensch-Hunde-Gespann gut 

kennenzulernen, die Anforderungen und Bedürfnisse des alltägliche Zusammenlebens zu analysieren, 

um dann gemeinsam in individuell abgestimmten Übungsstunden an den Zielen arbeiten zu können.  

 

IǳƴŘŜ ǿŀǊŜƴ ǎŎƘƻƴ ƛƳƳŜǊ ƳŜƛƴŜ [ƛŜōƭƛƴƎǎǘƛŜǊŜΦ {ƻƎŀǊ ƳŜƛƴ ŀƭƭŜǊŜǊǎǘŜǎ {ǘƻŦŦǘƛŜǊ ǿŀǊ Ŝƛƴ α{ƴƻƻǇȅάΦ  

Bereits als Jugendliche verschlang ich alle Hundebücher, die ich die Finger bekommen konnte und 

mein größter Wunsch war es, einmal einen eigenen Hund zu haben. Meine Eltern waren allerdings 

vernünftig genug mir diesen Wunsch nicht zu erfüllen. 

Noch während meines Studiums der Biologie war es dann soweit!  

Cyril, ein blonder Labrador, kam im Juli 2001 in mein Leben und 

bereichert es seither jeden Tag. Er ist ein sehr gelehriger Hund, der alle 

meine Ausbildungsideen immer geduldig und freudig mitgemacht hat.  

Nach den Prägungsspieltagen und dem Junghundekurs im             

HUNDE-FORUM bei Heidi und Harald Krisa, waren wir auf der Suche 

nach einer anderen Hundeschule, in der wir uns weiter miteinander 

beschäftigen konnten. Wir fanden auch eine, die zu einem großen Teil 

Ƴƛǘ αǳƴǎŜǊŜƴά ±ƻǊǎǘŜƭƭǳƴƎŜƴ ǸōŜǊŜƛƴǎǘƛƳƳǘŜ ǳƴŘ ǿƛǊ ōŜǎǳŎƘǘŜƴ 

Unterordnungskurse und Dummy ς Trainings.  

Bald führte ich auch als Kursleiter meine eigenen Hundegruppen, wurde 

jedoch den Eindruck nicht los, dass man Hundekurse auch anders 

abhalten könnte und sollte.  

5ŀƴƴ ŜǊŦǳƘǊ ƛŎƘ ǾƻƳ ƛƴǘŜǊƴŀǘƛƻƴŀƭŜƴ [ŜƘǊƎŀƴƎ αIǳƴŘŜŜǊȊƛŜƘǳƴƎ ǳƴŘ ±ŜǊƘŀƭǘŜƴǎōŜǊŀǘǳƴƎά ōŜƛ IŜƛŘƛ 

und Harald Krisa, den ich im Juli 2006 abschloss.  

Kurz danach durfte ich als Trainerin beim Hunde-Forum mithelfen, wo ich viele neue Erfahrungen 

sammeln konnte. Es zeigte sich, dass sich der Schwerpunkt in der Hundeerziehung immer mehr 

verschob. Weg von reinem Training, wurden Themen wie Kommunikation, Stressreduktion und 

artgerechte Beschäftigung immer wichtiger. 

Auch durch den Lehrgang IDBTS mit Sheila Harper, den ich Ende 2009 abschloss, wurde ich bestätigt, 

dass es im Zusammenleben mit Hunden um mehr als nur Training geht. Sheila Harper zeigte uns 

einen ganzheitlichen Weg auf, bei dem es sich um ein enges Zusammenspiel von Gesundheit, 

Verhalten, Kommunikation und Lernen handelt. 

Ich möchte im Hunde-Forum vor allem die Freude am Zusammenleben mit Hunden vermitteln. Eine 

vertrauensvolle Beziehung, die auf Respekt basiert und ohne Gewalt auskommt, sollte das oberste 

Ziel eines jeden Hundemenschen sein.  

Ich lebe mit meinem Mann Robert, Hund Cyril und den 3 Katzen, Pipsi, Cookie & Lillifee, die seit 2008 

und 2009 unsere Familie bereichern, in Wien. 
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Geboren und aufgewachsen bin ich in Linz. Die ersten 15 Jahre meines Lebens wurde ich von 

unserem schwarzen Kater, Karli, begleitet. Er hat mir als geduldiger Lehrer im Laufe der Jahre gezeigt, 

wie man sich als Mensch, Tieren gegenüber, zu verhalten hat. Ich war immer wieder beeindruckt von 

seinem Feingefühl, von der Art, wie er sich mit uns Menschen verständigt hat. Wie eindeutig er in 

seiner Kommunikation war und wie einfach und selbstverständlich es erschien. Ich war immer wieder 

davon fasziniert wie präzise er in seiner Körpersprache und Mimik war und mit welcher Sicherheit er 

spüren konnte, wenn es jemandem aus der Familie nicht gut ging. Daraus entwickelte sich im Laufe 

der Jahre mein Interesse für Mensch-Tier-Interaktion, Kommunikation und Verhaltensforschung.  

2003 verließ ich meine vertraute Umgebung, um in Wien Psychologie zu studieren. Nebenbei 

besuchte ich verschiedene Lehrgänge und Weiterbildungen, die sich unter anderem mit dem Thema 

Mensch-Tier-Interaktion beschäftigten. Durch mein Studium lernte ich viel über menschliches 

Verhalten, Erleben, Lernen und Kommunizieren. Besonders faszinierend finde ich jedoch die vielen 

Bereiche, in denen sich  die Verhaltensweisen und Bedürfnisse von Mensch und Tier überlappen. Die 

Beobachtung dieser Parallelitäten aber auch Unterschiede begleiten mich seither!  

Nach einer gefühlten Ewigkeit ohne vierbeinigen Begleiter 

wurde der Wunsch, diesem Dauerentzug ein Ende zu setzen, 

immer stärker. Im Jänner 2007, war es dann endlich soweit ς 

mein Mann und ich holten die kleine Aussie-Hündin 

αYŀŎƘƛƴŀά ƛƴ ǳƴǎŜǊ ½ǳƘŀǳǎŜΦ Lƴ ŘŜǊ IƻŦŦƴǳƴƎΣ ǳƴǎŜǊŜǊ IǸƴŘƛƴ 

etwas Gutes zu tun, besuchte ich verschiedene 

Hundeschulen, fühlten uns aber missverstanden und 

irgendwie fehl am Platz. Erst als wir unseren Weg ins     

Hunde-Forum fanden, schien sich das Blatt zu wenden, und 

der Besuch in der Hundeschule machte uns beiden plötzlich 

Spaß. Die Art wie mit Mensch und Tier umgegangen wird, 

war mir von Anfang an sehr vertraut und ich merkte, dass wir 

im Umgang mit Hunden dieselben Ziele verfolgen. Ein 

gewaltfreier und respektvoller Umgang miteinander als Basis 

für erfolgreiches Lernen und Kommunizieren!!!   

2008 bis 2009 nahm ich an der International Dog Training and Behaviour School unter der Leitung 

von Sheila Harper teil, welche mir in vielerlei Hinsicht neue Wege aufzeigte, und mich in meiner 

bisherigen Herangehensweise an die Arbeit mit Hunden bestärkte. Ich freue mich sehr seit Oktober 

2009, zum Team des Hunde-Forums zu gehören und gemeinsam die von Heidrun und Harald Krisa 

initiierte Idee der gewaltfreien und respektvollen Hundehaltung weiter zu tragen. In der Arbeit mit 

Hunden lege ich besonderen Wert auf eine ganzheitliche Herangehensweise, welche - aus 

psychologischer Sicht - in der Arbeit mit Menschen schon zu einer Selbstverständlichkeit geworden 

ist.  Adäquate und kompetente Beratung kann nur dann stattfinden, wenn alle Bedürfnisse, Ziele und 

Erwartungen von Mensch und Hund berücksichtigt werden.  
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 International Dog Trainer und Behaviorist (IDBTS - zertifiziert durch Sheila Harper) 

 Diplomandin Studium Psychologie mit Schwerpunkt Mensch-Tier-Beziehung 

(Abschluss Herbst 2010) 

Seit meiner frühen Kindheit sind es Tiere die mich faszinieren. 

Hunde begleiteten mich von klein an ς α!ǎƘǊŀάΣ ŘƛŜ 

!ŦƎƘŀƴŜƴƘǸƴŘƛƴ ǳƴŘ α.Ŝǎǎƛά ŘƛŜ .ƻȄŜǊƳƛǎŎƘƭƛƴƎǎƘǸƴŘƛƴ waren die 

ersten Hunde in meinem Leben. Einige Jahre später kam αCŜƭƛȄά Ŝƛƴ 

Yorkshireterrier in unsere Familie, der uns leider 2009 nach 18 

Lebensjahren verlassen hat.  

Seit 2006 ist es Flat-coated Hündin FrouFrou, die mich und meinen 

Freund täglich zum Lachen bringt ς die unser Leben auf den Kopf 

gestellt hat ς im positiven Sinn! Im Junghundealter kamen wir zum 

Hunde-Forum und freuten uns an einigen Kursen. Es waren nicht 

nur die zahlreichen neuen Inhalte bzgl. Hundeerziehung, die mir 

gefallen haben, sondern vor allem der respektvolle Umgang mit 

Mensch und Hund, der uns von den Trainerinnen entgegen 

gebracht wurde. 

Hundehalter zum Nachdenken zu bringen, ihre eigenen Fähigkeiten stärken und die Freude am 

gemeinsamen Alltag fördern, das sind die Dinge, die mir an der Arbeit mit Mensch und Hund die 

größte Freude bereiten! Ich freue mich in einem Team arbeiten zu dürfen, welches bemüht ist, sich 

stets durch Seminare weiterzubilden und in anregenden Diskussionen weiter zu entwickeln. Mein Ziel 

ist es, die Bedürfnisse von Mensch und Hund zu erkennen, somit mehr Verständnis für deren 

Verhalten zu haben, um in weiterer Folge einen respektvollen und gewaltfreien Umgang miteinander 

zu fördern.  

 

 

 Susanne Lehr     susi.lehr@hunde-forum.at 
 Dr. Carina Kriegl     carina.kriegl@hunde-forum.at 
 Judith Utner     judith.utner@hunde-forum.at 
 Marisa Wipplinger     marisa.wipplinger@hunde-forum.at 
 Romana Klee     romana.klee@hunde-forum.at 
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ςς   

!ō Wǳƭƛ ƛǎǘ Ŝǎ ƛƴ ²ƛŜƴ ǎƻǿŜƛǘΥ !ƭƭŜ αYŀƳǇŦƘǳƴŘŜά ς Besitzer und Führer (!!!) müssen mit ihrem Hund 

eine Prüfung ablegen. Die Frage ob diese Maßnahme sinnvoll ist, stellt sich für sie nicht mehr. 

Innerhalb des Hunde-Forums wurde darüber viel diskutiert, ob wir dahingehend Kurse anbieten 

sollen. 

Im Jahr 2006 wurde der  Wiener Hundeführschein ins Leben gerufen. Auf freiwilliger Basis können 

seitdem Hund-Mensch Teams beweisen, dass sie im Alltag gut zurechtkommen. Die Grundidee war, 

von den verstaubten Gehorsamsübungen hin zu moderner Hundeerziehung zu gelangen. Anders als 

bei Begleithundeprüfungen, wo gewisse Abfolgen von eingelernten Übungen am Hundeplatz 

ŀōƎŜǎǇǳƭǘ ǿŜǊŘŜƴΣ ǿƛǊŘ Řŀǎ ½ǳǎŀƳƳŜƴǎǇƛŜƭŜƴ Ǿƻƴ IǳƴŘ ǳƴŘ .ŜǎƛǘȊŜǊ ƛƴ αŦǊŜƛŜǊ ²ƛƭŘōŀƘƴά ǸōŜǊǇǊǸŦǘΦ 

Es geht darum, sich mit dem Hund in städtischer Umgebung so bewegen zu können, dass der Hund 

damit gut zurecht kommt und Passanten nicht belästigt werden. Stressanzeichen des Hundes sollten 

rechtzeitig erkannt und darauf der Situation entsprechend reagiert werden. Das bedeutet z.B., dass 

man als Hundeführer mit einem unsicheren Hund entsprechend Angst auslösenden Reizen 

ausweichen kann oder, dass einem Hund aus zweiter Hand mit unbekannter Vorgeschichte Geduld 

und viel Rücksicht entgegengebracht wird. Eine tolle Sache, weil den  Hundebesitzern  die wirklich 

wichtigen Aspekte der Hundehaltung nahe gebracht wurden. Nicht blinder Gehorsam ist gefordert, 

sondern einfühlsamer Umgang mit dem Hund. Denn ein Hund, der sich verstanden fühlt und der 

selbstbewusst durchs Leben geht, stellt für niemanden eine Gefahr dar. Ein Hund dagegen, der 

ständig unter Kontrolle gehalten wird, keine eigenen Entscheidungen treffen darf und der mit 

brutalen Mitteln erzogen wird, hält dem Druck irgendwann nicht mehr stand. Was dann leider 

passiert, geht durch die Medien. Diesen Hunden wurde oft das Drohverhalten aberzogen, was 

fatalerweise bedeutet, dass der Hund gleich zubeißt. 

Die Kurse des Hunde-Forums haben ebenfalls das Ziel, die Mensch-Hund Teams  auf die 

Anforderungen des Alltags vorzubereiten. Es wird großer Wert auf Kommunikation und 

Sozialverhalten gelegt.  

Soweit die positiven Seiten des Hundeführscheins. Ein großer Kritikpunkt beim verpflichtenden 

Hundeführschein ist die Diskriminierung bestimmter Hunderassen. Wir sind der Meinung wenn schon 

eine Prüfung  vorgeschrieben wird, dann für alle! Auch die Aussagekraft  der Prüfung selbst ist zu 

hinterfragen. Eine Prüfung ist immer nur eine Momentaufnahme. Der Prüfer muss sich wirklich Zeit 

nehmen, um einschätzen zu können, wie sich das jeweilige Team in schwierigen Situationen bewährt. 

Weiters bedarf es einer guten Ausbildung der Hundebesitzer, eine Prüfung allein genügt nicht. Das ist 

aber in vielen Fällen auch ein finanzielles Problem. Qualität kostet Geld, auch in Sachen 

Hundeerziehung. 

Leider werden auch die Stimmen lauter, die fordern, den Hundeführschein mehr in Richtung 

Gehorsamsausbildung aufzuweichen. Das heißt Leinenruck und Würgehalsband würden Einzug 

halten. Das würde einem Zurückversetzen ins Hundeausbildungs-Mittelalter gleichkommen!  
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Natürlich ganz zu schweigen von den Einzelschicksalen, die ein solches Gesetz mit sich bringt. Was 

passiert mit Hunden, deren Besitzer die Prüfung nicht schaffen? Wie sollen Betroffene mit den 

Anfeindungen umgehen? Was passiert, wenn ein geprüfter und damit ungefährlicher(?!) Hund doch 

einmal zubeißt? 

Leider wurde diese Entscheidung aus politischer Motivation heraus getroffen, sachliche Argumente 

zählen nicht. Die Bevölkerung wünscht sich mehr Sicherheit. Dass  diese Sicherheit allein mit einer 

Prüfung nicht gewährleistet ist, solange keine  adäquate Ausbildung zugrunde liegt, liegt auf der 

Hand. Solange den Menschen nicht bewusst wird, dass jeder  Hund, dessen Bedürfnisse lange Zeit 

ignoriert werden, in bestimmten Situationen zubeißen kann, solange wird es diese schrecklichen 

Unfälle geben! 

 

Einige Informationen zur Prüfung des Hundeführscheins:  
 

Die Prüfung gliedert sich in einen theoretischen Teil  ð ein Multiple Choice Test  

(die theoretische Prüfung umfasst 150 mögliche Fragen. Aus diesen werden 

mi ndestens 30 gestellt. Davon müssen 24 richtig beantwortet werden und einen 

praktischen Teil.   

 

Der praktische Teil wiederum besteht aus drei Modulen : 

 

Modul I:  Feststellung des ăHandlingsò in ablenkungsarmer Umgebung (Maulkorb 

anlegen, Zahn - Ohr -, Pfotenko ntrolle durch den/die HundehalterIn etc.)  

 

Modul II:  Feststellung des Ausbildungsstandes in ablenkungsarmer Umgebung 

(Gehen an lockerer Leine, Sitz, Platz, Kommen auf Ruf etc.)  

 

Modul III:  Praktischer Teil an öffentlichen Orten: Bewältigung von 

Alltagssitu ationen in der Stadt unter besonderer Berücksichtigung des 

Ausbildungsstandes des Hundes, des Verhaltens in der Öffentlichkeit, der 

gesetzlichen Vorschriften und tierschutzrelevanter Aspekte (z.B. Begegnungen mit 

anderen Hunden, Joggern, Radfahrern, Kinder n, Fahren mit öffentlichen 

Verkehrsmitteln etc.).  

 

Generell gilt: D er Hund soll an lockerer Leine  gehen können und einige Hör - 

und/oder Sichtzeichen  wie Sitz, Platz oder Bleib verstehen. Kommunikation  

steht im Vordergrund und nicht bedingungsloser Gehorsam.  

Futterbelohnungen  dürfen selbstverständlich  verwendet werden, Würgeketten 

hingegen nicht. Den Hund an der Leine zu rucken oder zu ziehen ist verboten , 

ebenso andere Strafmaßnahmen wie Schmerz - und Schreckreize. Die 

HundehalterInnen sollen die Gesetze  kenne n und sich daran halten, vor allem 

sollen sie wissen, wo Leinen - und/oder Maulkorbpflicht herrscht.  
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Der Wiener Hundeführschein wird auch in der Gemeinde Mödling  anerkannt, es 

muss allerdings  ein Multiple C hoic e Test über die Regelung der Hundehaltung in 

Mödling absolviert werden. Es ist nicht ausgeschlossen, dass noch einzelne Teile 

der jetzigen Prüfungsrichtlinie bis zum Sommer 2010 überarbeitet werden  

 

 

Derzeitige Voraussetzungen für den verpflichtenden Hundeführschein 

(übernommen von www.wien.gv.at ) 

 

 Der H undeführschein ist innerhalb von drei Monaten ab Beginn der Haltung zu 

absolvieren.  

 Das Mindestalter des Hundes muss zum Zeitpunkt der Prüfung sechs Monate 

betragen.  

 Das Mindestalter der Hundehalterinnen und Hundehalter für die Prüfung muss 16 

Jahre betr agen.  

 Die Hundehalterinnen und Hundehalter dürfen keine einschlägigen Vorstrafen 

haben.  

 Hundehalterinnen und Hundehalter, die bereits jetzt einen "Kampfhund" besitzen, 

müssen den Hundeführschein innerhalb eines Jahres ab Inkrafttreten des neuen 

Gesetzes ab solvieren.  

 

 

Liste der betroffenen Hunderassen  

 

Die vorliegende Liste der betroffenen Hunde ist jederzeit erweiterbar.  

Derzeit betrifft es:  

 

 Bullterrier  

 Staffordshire Bullterrier  

 American Staffordshire Terrier  

 Mastino Napoletano  

 Mastin Espanol  

 Fila Brasileiro  

 Mastiff, Bullmastiff  

 Tosa Inu  

 Pitbullterrier  

 Rottweiler  

 Dogo Argentino (Argentinischer 

Mastiff)  

 

Ą Der Führschein gilt auch für deren Mischlinge.  

 

Die Liste wurde von Expertinnen und Experten ausgearbeitet. Zum einen wurden die 

große Bisskraft dieser Hunde und die Bisshäufigkeit herangezogen. Zum anderen 

sind dies unter anderem auch jene Hunde, über die es bei der 

Tierschutzombudsstelle Wien  häufig Beschwerden gibt und die nach Unfällen 

verstärkt als auffällige und aggressive Hunde in den Tierheimen landen.  

Diese Hunde machen insgesamt knapp fünf Prozent aller in Wien gehaltenen Hunde 

aus. Sie sind alle rdings für fast 25 Prozent aller Hundebisse verantwortlich. 

Zusätzlich führen Bisse dieser Hunde meist zu vergleichsweise schwerwiegenden 

Verletzungen.  

 

 

 

http://www.wien.gv.at/
http://www.tieranwalt.at/index.php
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Unterlagen  (Zur Prüfung sind mitzubringen ): 

 

 Haftpflichtversicherungspolizze  

 Anmeldebestätigung  

 Chipp -Nummer des Hundes (alle Hunde in Österreich müssen seit 1. Jänner 2010 

gechippt sein)  

 

 

Mögliche Strafen ohne Hundeführschein  

 

Die Pläne zum verpflichtenden Hundeführschein enthalten auch verbesserte 

Möglichkeiten der Polizei zum Einschreiten und ver schärfte Strafbestimmungen.  

Wird eine Hundehalterin oder ein Hundehalter nach Inkrafttreten der neuen Reglung 

mit einem Kampfhund ohne Hundeführschein aufgegriffen, kann eine 

Verwaltungsstrafe ausgesprochen werden. Die Hundehalterinnen und Hundehalter 

kön nen aufgefordert werden, den Hundeführschein binnen drei Monaten 

nachzubringen. Die Prüfung zum Hundeführschein wird im Auftrag des Veterinäramts 

der Stadt Wien  (MA 60) durch die Tierschutzombudsste lle von speziell ausgebildeten 

Prüferinnen und Prüfern abgehalten.  

Im Gegensatz zum freiwilligen Hundeführschein  erfolgt keine Befreiung von der 

Hundeabgabe.  

Bei Hundehalterinnen u nd Hundehalter ohne Hundeführschein in 

Gefahrensituationen kann der Hund auf Veranlassung der Polizei - neben der 

Verhängung von sehr hohen Verwaltungsstrafen - sofort und dauerhaft abgenommen 

werden  

 

Wir haben uns dazu entschlossen, Vorbereitung und Information zum Hundeführschein für unsere 

Kunden anzubieten. Aus folgenden Gründen: 

 Wir wollen unsere Kunden nicht im Stich lassen. Die Hundebesitzer, die Vertrauen in unsere 

Methode haben, sollen die Möglichkeit haben, die Prüfung in gewohnt entspannter Atmosphäre 

abzulegen (wir arrangieren Prüfungstermine mit legitimierten PrüferInnen). 

  Die Ziele der Prüfung decken sich größtenteils mit unseren Kursinhalten.      

 Wir wollen Anlaufstelle für die Hundebesitzer sein, die den Hundeführschein freiwillig machen 

wollen, um zu zeigen, dass sie und ihr Hund gut miteinander zurechtkommen.   

 

  

http://www.wien.gv.at/veterinaer/index.html
http://www.wien.gv.at/veterinaer/index.html
http://www.wien.gv.at/umwelt/natuerlich/hundefuehrschein.html
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25. 3. 2010  in Mödling um 18 Uhr  

Franz -Skribany -Gasse 6  

2340 Mödling  

8. 4. 2010 in Wien um 18 Uhr  

 ĂDogzoneñ  Gentzgasse 83 

1180 Wien  

 

17.4. 2010  in Wien um 10 Uhr  

ĂWiener Rehazentrum f¿r Kleintiereñ 

 Thimiggasse 30  

1180 Wien  

 

Diese Veranstaltung en  sind  kostenlos,  

eine Anmeldung nicht erforderlich!  

Bitte kommen Sie ohne Hund!  

 

25.4. 2010  

von 9.00 ï 12.00 Uhr und  

14.00 ï ca. 16.30 Uhr   

(Am Nachmittag mit Hunden)  

Ăachtsam ïZentrumñ Hauptstrasse 56 

2344  MariaEnzersdorf    und  

Hunde -Forum Übungsplatz  Gießhüblerweg  

2372 Gießhübl bei Wien  

 

 

Kosten Workshop ú 50,-  

Anmeldung für Workshop an einem der  

I nfoabende oder direkt unter  

www.hunde - forum.at  

 

Aufgrund der Aktualität dieses Themas , möchten wir  zwei Infoabende   und 

einen Workshop zum Hundeführschein anbieten.  

 

Der  Infoabend soll genauer über den Ablauf der Prüfung sowohl im theoretischen als auch im 

praktischen Teil informieren. Es werden Fallbeispiele inklusive Videovorführung mehrerer Prüfungen 

vorgestellt, wodurch die Schwerpunkte des Hundeführscheines betont werden sollen: Worauf wird 

spezielles Augenmerk gelegt, was darf nicht passieren, welche Bestimmungen gelten laut Wiener 

Hundehalteverordnung usw. 

Frau Dr. Kriegl, eine der legitimierten Prüferinnen, steht für allfällige Fragen zur Verfügung und 

erzählt über bisherige Erfahrungen. 

 

Die Inhalte des Workshops sind so gestaltet, dass am Vormittag gemeinsam die Elemente des 

Hundeführscheines bzw. des richtigen Verständnisses und Umganges mit unseren Hunden 

theoretisch erarbeitet werden. Am Nachmittag besteht für jeden Teilnehmer die Möglichkeit, mit 

dem eigenen Hund in Kleingruppen an einzelnen Übungsschritten zu arbeiten. Wo sind Ihre Stärken 

und Schwächen, wo gibt es noch Nachholbedarf? Wir gehen individuell auf jedes                             

Hund-Mensch-Gespann ein und erarbeiten im Bedarfsfall einen gemeinsamen Übungsplan. 

  

http://www.hunde-forum.at/
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 20.03.2010; 18:30ς20:30 Uhr: Vortrag Calming Signals 

Veranstaltungsort: Wiener Rehazentrum für Kleintiere; 1180 Wien, Thimigasse 30 / Ecke Schöffelgasse 41 

(Eine Veranstaltung der VHS Alsergrund, Währing, Döbling) 

 25.03.2010; 18 Uhr: Infoabend Hundeführschein 

Veranstaltungsort: Seminarraum: 2340 Mödling, Franz-Skribany-Gasse 6 

 07.04.2010: 18:30ς20:30 Uhr: Hunde-�&�}�Œ�µ�u���s�}�Œ�š�Œ���P�•�Œ���]�Z���W���c�t�]�����•���P���]���Z�[�•���u���]�v���u���,�µ�v���M�^���t Probleme 

und ihre Lösungen 

Veranstaltungsort: achtsam Zentrum; 2344 Maria Enzersdorf, Hauptstraße 98 

 08.04.2010; 18 Uhr: Infoabend Hundeführschein 

Veranstaltungsort: DOGZONE: 1180 Wien, Gentzgasse 83 

 17.04.2010; 10 Uhr: Infotag Hundeführschein im Rahmen eines Tages der offenen Türe 

Veranstaltungsort: Wiener Rehazentrum für Kleintiere; 1180 Wien, Thimigasse 30 / Ecke Schöffelgasse 41 

 25.04.2010; 9.00 ς 16.30 Uhr: Workshop Hundeführschein 

Veranstaltungsort: achtsam Zentrum; 2344 Maria Enzersdorf, Hauptstraße 98 und  

Hunde-Forum Übungsplatz; 2372 Gießhübl, Gießhüblerweg 

 28.04.2010: 18:30ς20:30 Uhr: Hunde-Forum Vortragsreihe: Calming Signals 

Veranstaltungsort: achtsam Zentrum; 2344 Maria Enzersdorf, Hauptstraße 98 

 08./09.05.2010: �^���u�]�v���Œ�W���c�>�������v���u�]�š���,�µ�v�����v���u�]�š���s���Œ�P���v�P���v�Z���]�š�  ̂mit Sheila Harper (GB) 

Veranstaltungsort: vinarium Göttlesbrunn; 2464 Göttlesbrunn, Abt Bruno Heinrich Platz 1 

Achtung! Begrenzte Teilnehmerzahl! Restplätze auf Anfrage! 

 15.05.2010: 18:30ς20:30 Uhr: Vortrag Welpen 

Veranstaltungsort: Wiener Rehazentrum für Kleintiere; 1180 Wien, Thimigasse 30 / Ecke Schöffelgasse 41 

(Eine Veranstaltung der VHS Alsergrund, Währing, Döbling) 

 19.05.2010: 18:30ς20:30 Uhr: Hunde-Forum Vortragsreihe: Stress �t auch unsere Hunde sind betroffen 

Veranstaltungsort: achtsam Zentrum; 2344 Maria Enzersdorf, Hauptstraße 98 

 22.05.2010: 18:30ς20:30 Uhr: Vortrag Kind und Hund 

Veranstaltungsort: Wiener Rehazentrum für Kleintiere; 1180 Wien, Thimigasse 30 / Ecke Schöffelgasse 41 

(Eine Veranstaltung der VHS Alsergrund, Währing, Döbling) 


